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  DGK Coord  DE 

 

RAT DER
EUROPÄISCHEN UNION

Brüssel, den 28. Februar 2012 (29.02) 
(OR. en) 

  

6322/1/04 
REV 1 EXT 1 
 
 
 
COSDP 72 

 
TEILWEISE FREIGABE 
des Dokuments 6322/1/04 REV 1 RESTREINT UE 
vom 17. Februar 2004 
Neuer Status: Öffentlich zugänglich 
Betr.: Bericht des PSK über das weitere Vorgehen aufgrund der bei der 

Operation Artemis gesammelten Erfahrungen 
 
 

Die Delegationen erhalten in der Anlage die teilweise freigegebene Fassung des obengenannten 

Dokuments. 

 

________________________ 
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ANLAGE

RAT DER
EUROPÄISCHEN UNION

Brüssel, den 17. Februar 2004 (18.02) 
(OR. en) 

  

6322/1/04 
REV 1 EXT 1 (28.2.2012) 
 
 
 
COSDP 72 

 
VERMERK 
des Politischen und Sicherheitspolitischen Komitees 
für den Ausschuss der Ständigen Vertreter/Rat 
Betr.: Bericht des PSK über das weitere Vorgehen aufgrund der bei der Operation 

Artemis gesammelten Erfahrungen 
 
 

Der Rat hat am 29. September 2003 Folgendes festgestellt: 

"Der Rat begrüßt den Erfolg der Operation Artemis, bei der alle durch die Resolution 1484 des 

Sicherheitsrates der Vereinten Nationen gesetzten Ziele erreicht wurden. Die Lage in Bunia wurde 

stabilisiert und die Vereinten Nationen konnten die dortige MONUC-Präsenz verstärken. Mit dieser 

Operation konnten auch die Voraussetzungen dafür geschaffen werden, dass der Friedensprozess 

und die Errichtung von Übergangsinstitutionen in Kinshasa unter guten Bedingungen verlaufen." 

Er ersuchte das Politische und Sicherheitspolitische Komitee, ihm möglichst bald über die bei dieser 

Operation gesammelten Erfahrungen Bericht zu erstatten. 

 

Am 23. September 2003 beauftragte das PSK den Militärausschuss, einen Bericht über die gesam-

melten militärischen Erfahrungen vorzulegen, und das Sekretariat, einen Bericht über die gesam-

melten politischen und institutionellen Erfahrungen zu erstellen. Ausgehend von diesen beiden 

Berichten hat das PSK eine Reihe von Maßnahmen vereinbart, die zur Umsetzung der bei dieser 

Operation gesammelten Erfahrungen erforderlich sind.



 

 
6322/1/04 REV 1  hg/HL/sr 2 
ANLAGE  DG E VIII DE 

 

Bei der weiteren Umsetzung der bei der Operation Artemis gesammelten Erfahrungen sollte gege-

benenfalls der vom Europäischen Rat getroffenen Vereinbarung über die Einsetzung eines Stabes 

mit zivilen und militärischen Komponenten innerhalb des Militärstabes der Europäischen Union 

Rechnung getragen werden. 

 

Artemis hat gezeigt, dass die Krisenreaktionsfähigkeiten der EU auf der Grundlage der gesammel-

ten Erfahrungen und der Initiativen von Mitgliedstaaten (z.B. des jüngsten Vorschlags für ein Kon-

zept für eine Kampfgruppe, der gegenwärtig von den zuständigen Gremien geprüft wird) weiter 

entwickelt werden müssen. 

 

Der Rat wird ersucht, diese Vorschläge zu billigen. 
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